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Der Erbonkel . 29

Hechſter Auftritt .

Die Vorigen . Weſtermayer .

Weſtermayer (ein Brötchen in der Hand) . Da ſind Sie ja

noch. Ich wollte nur noch einen Blick herein werfen . Oßt

von dem Brötchen und ſieht ſich um, zu Litzemann. ) Sie , die Re⸗

ſtauration kann ich Ihnen empfehlen , die macht dem Herzog

Bernhard alle Ehre , und die belegten Brötchen (beißt müh⸗
ſam in ſein Brot) , die ſcheinen wirklich aus dem vierzehnten
Jahrhundert .

Aufwärter (an der Thür ſtehend) . Wenn es gefällig wäre ,
die anderen Herrſchaften ſind ſchon hinauf .

Weſtermayer . Ach ſo, ſchon recht , ich will Sie nicht auf⸗

halten , kommen Sie , Verehrteſter . ( Zu Litzemann. ) Was ſuchen
Sie denn ?

Litzemann . Ein Epheublättchen .
Weſtermayer (erſtaunt ) . Ein Epheublatt ? Ja , wächſt denn

bei Ihnen zu Hauſe kein Epheu nicht ?
Litzemann . Ach ja , aber ich möchte Sie doch eines zum

Andenken .
Weſtermayer onit Humor im Gehen) . Wiſſen Sie was , wenn

Sie ein Andenken wollen , an dem Sie lange Zeit haben ,

dann ſetzen Sie ſich einmal bei Regenwetter ein paar Stun⸗

den in den Zug darauf , dann kriegen Sie ein Andenken ,

das verlieren Sie nicht ſo leicht , wie ein Epheublatt .

Litzemann (erſtaunt , im Gehen) . Ach Herrjeh , und was wäre

das für ein Andenken ?

Weſtermayer ( ihm auf die Schulter klopfend) . Ein Rheumatis⸗
mus . (Beide, ſowie der Aufwärter , durch die Thür links ab. )

Hiebenter Nuftrill .

Carry allein.

Carry ( aufatmend ) . Jetzt iſt die Luft wieder rein , herrſcht
der alte Zauber . Nun , heiliger Bernhard , wie gefallen dir

dieſe Ritker des neunzehnten Jahrhunderts ? Wahrhaftig ,
ſelöſt dieſer herrliche Sgal kann entzaubert werden . Hier
muß man allein ſein , um zu genießen . Allein oder zu

zweien . (Zeichnet und lacht. ) Ich wüßte zwar niemand , der
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mir lieber wäre als — niemand . Gufſehend . ) So —ſo

ſtill , ſo ruhig muß es ſein , dann kehrt die Stimmung zurück ,

eine Stimmung der Andacht . ( Träumeriſch vor ſich hinſehend . )
Wie wohlthuend dieſe Ruhe iſt . — Wundervoll — nichts

rührt ſich, kein Ton , kein Laut — höchſte Poeſie . — Man

hört hinter der Scene links einmal heftig nieſen , Carry fährt erſt er⸗

ſchrocken auf, dann lachend. ) Höchſte Poeſie ! Schon wieder eine

Störung , wer mag das ſein ? Sieht verſtohlen auf. )

Achter Aufkrill .

Dis Vorige . Kurt im leichten Reiſeanzug , einen Plaid über die Schul⸗
tern geworfen , einen geſchloſſenen Regenſchirm in der Hand, einen

großen Calabreſer maleriſch von der Stirn zurückgeſetzt, tritt durch
die Thür links ein. Er iſt eine ſchöne männliche Erſcheinung , trägt

einen Vollbart .

Carry (für ſich). Welch intereſſanter Kopf ! Der paßt in

dieſen Rahmen .
Kurt (eintretend und aufatmend ) . Ah ! Unverändert maje⸗

ſtätiſch ſchön ſeid Ihr ehrwürdigen Überreſte einer poetiſchen

Vergangenheit . ( Schlendert langſam an Carry vorbei, auf und ab,

ohne ſie zu bemerken. ) Poetiſch vielleicht nur , weil vergangen ?

Carry (für ſich). Wie müßte ſich dieſer Kopf unter einem

Helm oder Barett ausnehmen , maleriſch ſchön ! Ein wahrer

Studienkopf ! Woran erinnert er mich nur ?

Kurt (welcher ſeinen Zwicker mit dem Taſchentuche putzend, längs

der linken Seite vor, quer über die Bühne geſchlendert , geht, jetzt den⸗

ſelben aufſetzend, nach dem Hintergrunde ) . Herrlich iſt es hier ,

doppelt ſchön , weil einſam . ( Carrn bemerkend und ungeniert

firierend . ) Ah, doch nicht einſam ! Da verpfuſcht wieder ein⸗

mal eine das herrlichſte Bild , und nennt es zeichnen . ( Geht

auf und ab, immer an Carry vorüber , welche zuweilen verſtohlen

aufſieht . )
Carry (fjür ſich). Jetzt weiß ich, wo ich dieſen Kopf geſehen ,

es iſt Chriſtus von Gabriel Max . Ich wollte , ich könnte

ihn zeichnen .
Kurt (für ſich). Eine ganz hübſche Staffage , ein pikantes

Köpfchen , wie Murillos Knaben . Schade , daß ſie nicht in

Pagentracht .
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